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Bezirksliga Herren OHZ/VER/HB

TuSG Ritterhude II : FC Hambergen II 
Sonntag, 26.02.2023, 15:30 Uhr

9:1 Auswärtssieg in der Bezirksliga Herren OHZ/VER/HB für 
den FC Hambergen II

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg des FC
Hambergen II im Spiel der Bezirksliga Herren OHZ/VER/HB bei der TuSG Ritterhude II beschreiben,
der nach 3 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel am
Sonntagnachmittag mit Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 29:12 zeigt beim deutlichen
9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag
insbesondere Christian Schlede, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich
siegreich gestaltete.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Klug / Gerken
eine 1:3-Niederlage gegen Grotjohann / Jahic kassierten. Ohne Satzgewinn für Schütz / Haumersen
verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Schlede / Krüger. Puschmann / Binder bekamen
wenig später ihre Gegner Kück / Steffens beim 8:11, 8:11, 8:11 nicht richtig in den Griff. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Hin und
her schaukelte das Spiel zwischen Christopher Klug und Tobias Krüger, bevor das zumindest auf
dem Papier erwartbare 2:3 feststand. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie.
Gekämpft bis zum Schluss hatte Jens Schütz in der Partie gegen Christian Schlede. Jedoch musste
er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Schütz letztendlich nur knapp einen überraschenden
Erfolg verpasste. Beim Stand von 0:5 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz
kam. Lange mit Patrick Jahic ringen musste Henrik Lars Gerken in einer engen Partie bei seinem 3:2-
Erfolg und konnte letztendlich überraschen, ging Gerken doch als Außenseiter in das Match. Der
Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Beachtenswert war das Ergebnis des
fünften Satzes, den Gerken mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann.
Matthias Haumersen gegen Kai Grotjohann hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für
die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen.
Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 an die Tische. Hin und her
schaukelte das Spiel zwischen Nante Puschmann und Andre Steffens, bevor das zumindest auf dem
Papier zu erwartende 2:3 feststand. Die siegbringende Taktik fehlte Phillip Binder bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Mirko Kück von Beginn an. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
der TuSG Ritterhude II und des FC Hambergen II. Zwischenzeitlich konnte Christopher Klug zwar
einen Satz für sich entscheiden, verlor dann die Partie gegen Christian Schlede, in das er als
deutlicher Außenseiter gegangen war, aber trotzdem klar mit 1:3. Ein unterm Strich einseitiger
Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 28.02.2023 gegen
den ATSV Habenhausen III, während der FC Hambergen II am 04.03.2023 gegen TuRa Bremen
antritt.

 Statistik:
 TuSG Ritterhude II

Doppel: Klug / Gerken 0:1, Schütz / Haumersen 0:1, Puschmann / Binder 0:1 
Einzel: C. Klug 0:2, J. Schütz 0:1, H. Gerken 1:0, M. Haumersen 0:1, N. Puschmann 0:1, P. Binder 0:
1 
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 FC Hambergen II
Doppel: Schlede / Krüger 1:0, Grotjohann / Jahic 1:0, Kück / Steffens 1:0 
Einzel: C. Schlede 2:0, T. Krüger 1:0, K. Grotjohann 1:0, P. Jahic 0:1, M. Kück 1:0, A. Steffens 1:0


